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Obertshausen/Dietzenbach 
(ah) Der traditionelle Emp-
fang für alle Prinzenpaare 
des Kreises Offenbach im 
Kreishaus in Dietzenbach, 
dürfte für alle Regenten ei-
ner der Höhepunkte ihrer 
intensiven, aber doch recht 
kurzen Regierungszeit sein. 

Acht Kinderprinzenpaare 
und 16 Prinzenpaare wurden 
von Landrat Oliver Quilling, 
dem Kreistagsvorsitzenden 
Volker Horn und dem Kreis-
beigeordneten Carsten Mül-
ler begrüßt. Landrat Oliver 
Quilling bewies zu Beginn der 
Veranstaltung, dass er auch 

Büttenreden schreiben kann. 
Ein buntes Programm mit 
Tanz und Gesang lockerte die 
Veranstaltung auf. Auch der  
Obertshäuser Fastnachtsver-
ein „Die Elf Babbscher“ waren 
mit einer großen Abordnung 
vertreten. Leder-Baron Sebas-
tian I. und Comtesse Sarah 

I. sowie Kinder-Baron Frei-
herr Bruno Oskar I. und Kin-
der-Comtesse Freifrau Hanna 
Sofie I. wünschten in ihren 
Grußworten ihren „Kollegen 
und Kolleginnen“ eine tolle 
Kampagne. Der Fastnachtsor-
den des Kreises, den sie durch 
die Kreisspitze überreicht be-

kommen haben, dürfte wohl 
bei allen Regenten einen Eh-
renplatz bekommen.
� (Foto: ah)

Höhepunkt einer kurzen, intensiven Regierungszeit
Landrat Oliver Quilling empfängt Prinzenpaare des Kreises Offenbach / Abordnung der „Elf Babbscher“ dabei
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1.) Tastschreib-Grundkurs 
für Jugendliche und Er-
wachsene: Der ZVB Oberts-
hausen 1964 bietet ab dem 20. 
Februar, in der  Gg.-Kerschen-
steiner-Schule jeweils dienstags 
von 19.15 bis 20.45 Uhr,  an 10 
Abenden, einen neuen Tast-
schreib-Grundkurs für Jugend-
liche und  Erwachsene. Dieser 
Kurs ist auch für Auszubilden-
de und Studierende  geeignet. 
Mit viel Spaß wird das Tasten-
feld erarbeitet und das  Blind-
schreiben trainiert (ohne die 
obere Zahlenreihe). 
Das Tastschreiben  ist gerade 
in der heutigen EDV-Welt un-
verzichtbar und spart sehr viel  
Zeit bei der Texteingabe, auch 
bei kurzen Texten. Der Lehr-
gangsbeitrag  inkl. Lehrbuch 
beträgt 115 Euro. Weitere In-
formationen und Anmeldung  
unter Tel. 7688820 oder per 
E-Mail: info@zvb-obertshau-
sen.de
2.) Bewerbungskurs ins-

besondere für Schüler/-in-
nen ab 15 Jahren: Der ZVB 
Obertshausen bietet ab dem 27. 
Februar , jeweils  dienstags, von 
17.30 bis 19 Uhr einen neuen 
Lehrgang „Professionell  Be-
werben“ in der Gg.-Kerschen-
steiner-Schule über 4 Abende. 
Themen des  Lehrgangs sind: 
Wie bewerbe ich mich richtig? 
Tipps zur Stellensuche,  Lesen 
von Stellenanzeigen, Unter-
schiede für eine Bewerbung für 
einen  Praktikums- und Ausbil-
dungsplatz und für einen Job, 
Wie formuliere ich  das An-
schreiben? Was kommt in den 
Lebenslauf und was muss ich  
mitschicken? Zudem erstellen 
wir in MS Word eine Briefvorla-
ge sowie eine  Vorlage für einen 
Lebenslauf und ein Deckblatt, 
welches für die eigenen  Be-
werbung genutzt werden kann. 
Der Lehrgangsbeitrag beträgt 
60 Euro.  Weitere Informatio-
nen und Anmeldungen unter 
Tel. 7688820.

ZVB Obertshausen

Obertshausen (NZO) Mit Aloha 
und Helau lädt der KKC Oberts-
hausen zur traditionellen Fast-
nachtssitzung am 10. Februar 
ab 19 Uhr (Einlass 18 Uhr) im 
Pfarrsaal St. Thomas-Morus 
ein.

Man lädt ein auf eine närrische 
Reise,  mit Reden in der Bütt, 
Guggenmusik und Tanz. 
Vorverkauf 10 Euro beim Bü-
chertreff, Schreibwaren-Soni 
und den Pfarrbüros, Abendkas-
se 11 Euro.

Beachparty beim Katholischen 
Kirchenchor Obertshausen

Obertshausen (NZO) Erstmals 
sieben Wochen vor Ostern 
zeigen sich die ersten Früh-
lingsboten in Form von ver-
zierten Eiern und Osterhasen, 
eingebettet in entsprechende 
Osterdekoration in den Erdge-
schoss Räumen des Werkstatt-
museums „Karl-Mayer-Haus“ 
in Obertshausen. 
Die Ausstellung „Rund ums 
Oster-Ei und Oster-Hasen“ 
von der Hobby-Künstlerin 
Hildegard Flechsenhar aus Se-
ligenstadt zeigt wie vielfältig, 
künstlerisch und unerschöpf-
lich die Gestaltung von Eiern 
und deren Schale ist.  Bunte 
Eier mit gekratzten Brauch-
tumsmotiven, mit christlichen 
Darstellungen, verzierte Eier 
mit Klosterarbeiten, bortenver-
zierte Eier im Biedermeier-Stil 
und Böhmerwäldler Ostereier 
sowie weitere Eier mit inter-
essanten Verzierungen und 
Aussagen sind Gegenstand der 
Ausstellung. 
Auch der Osterhase, als eier-

legender Hase bekannt, zeigt 
sich in seiner mannigfalti-
gen Gestaltung. Hasen zum 
Öffnen, um Süßigkeiten für 
Kinder aber auch Erwachsene 
darin zu verstecken. Mit Oster-
hasenmotive versehene Blech- 
und Papp-Eier - ebenfalls ge-
dacht zum Befüllen - sowie 
Hasen aus unterschiedlichen 
Materialen als Dekoration für 
den schön gestalteten Oster-
tisch. 
Die Ostereier-Ausstellung fin-
det im Werkstatt-Museum 
„Karl-Mayer-Haus“ in Oberts-
hausen jeweils an den Sonn-
tagen 11. Februar, 25. Februar, 
10. März und 24. März  sowie 
am Karfreitag 29. März  von 14 
bis 17 Uhr statt. 
Am Sonntag 25. Februar kann 
zusätzlich ein kleiner Osterei-
er-Markt besucht werden und 
am Karfreitag, 29. März , wird 
neben dem Ostereier-Markt 
auch Kinder-Osterbasteln an-
geboten. Der Eintritt für Besu-
cher ist frei. 

Ostereier-Ausstellung „Rund ums                
Oster-Ei und Oster-Hasen“ 

Obertshausen (NZO)  Auf-
grund der aktuellen Berichter-
stattung in einer Tageszeitung 
zu Kostenschätzungen für den 
Neubau eines Verwaltungs-
gebäudes, die zum aktuellen 
Zeitpunkt noch nicht für die 
Öffentlichkeit bestimmt wa-
ren, möchte die Verwaltungs-
spitze jetzt Bürgerinnen und 
Bürger zum aktuellen Sach-
stand informieren. 
Seit Jahreswechsel liegen die 
ersten Entwürfe der Investiti-
onskostenschätzung für den 
möglichen Bau eines neuen 
Verwaltungsgebäudes vor. 
Dabei sind derzeit noch zwei 
mögliche Varianten im Ren-
nen: Der Bau eines Rathauses 
und der Bau eines Stadthau-
ses - also die Kombination 
von Rathaus und Bürgerhaus. 
Die zweite Variante ist in die 

Prüfungen eines Neubaus auf-
genommen worden, weil die 
ersten Sanierungsschritte des 
Bürgerhauses an der Tempel-
hofer Straße gezeigt haben, 
dass der finanzielle Aufwand 
deutlich höher liegen dürfte 
als ursprünglich angenom-
men.
In den aktuellen Plänen soll 
neben dem heutigen Rathaus 
an der Schubertstraße ein Neu-
bau errichtet werden. Im An-
schluss würde das Bestandsge-
bäude nach Fertigstellung und 
Umzug zurückgebaut werden. 
Im Falle der Errichtung eines 
Stadthauses würde dann in 
einem zweiten Bauabschnitt 
eine Erweiterung erfolgen. 
Diese könnte gegebenenfalls 
auch zu einem späteren Zeit-
punkt realisiert werden, so-
dass die Notwendigkeit eines 
Stadthauses an eine intensi-
vere Prüfung der Tempelhofer 
Straße geknüpft werden kann.
Eine finale Entscheidung zur 
endgültigen Variante wird in 
der nächsten Stadtverordne-
tenversammlung am Donners-
tag, 15. Februar, erwartet.
Die vorliegende Investitions-
kostenschätzung basiert auf 
einem zuvor mit der Stadt 
Obertshausen abgestimmten 
und von der Stadtverordne-
tenversammlung freigegebe-
nem Raum- und Funktions-

programm. „Sie dient zum 
jetzigen Projektstand der Klä-
rung der Finanzierung und als 
Diskussionsgrundlage für den 
anstehenden Entscheid Rat-
haus, Stadthaus oder Rathaus 
mit optionaler Erweiterung. 
Darüber hinaus lässt sich der 
Zielwert für die Ausschrei-
bung ableiten. Da zum jetzi-
gen Zeitpunkt weder Planung 
noch Ausschreibung vorliegt, 
unterliegen die Zahlen pra-
xisgängiger Schwankungen 
und beinhalten erhöhte Si-
cherheitszuschlägen. Diese 
werden mit Vorliegen der fer-
tigen Ausschreibungsunterlage 
und der damit einhergehen-
den Fortschreibung und Ver-
tiefung der Kostenermittlung 
abgeschmolzen“, erklärt Bür-
germeister Manuel Friedrich. 
„Daher war nicht beabsichtigt, 
diese Werte zu einem so frü-
hen Zeitpunkt in die Öffent-
lichkeit zu geben.“
Die Ausschreibung und Koste-
nermittlung erfolgt in Zusam-
menarbeit mit dem Beratungs-, 
Planungs- und Projektmanage-
mentunternehmen Drees & 
Sommer.
Es ist nun an der Politik, nach 
Jahrzehnten der Diskussion 
endlich eine Entscheidung für 
einen Neubau zu treffen. Die 
beiden Verwaltungsgebäude 
an der Beethovenstraße und 

der Schubertstraße stellen eine 
Doppelbelastung für den städ-
tischen Haushalt dar, nicht 
nur wegen des schlechten 
baulichen und energetischen 
Zustands. Zudem ist dieser 
Zustand für die dringend not-
wendige Personalgewinnung 
in einem ohnehin leeren Fach-
kräftemarkt ein erheblicher 
Nachteil. „72 Ausschreibun-
gen im Jahr 2023 – ohne die 
Ausschreibungen im Erzieher-
bereich – sprechen eine mehr 
als deutliche Sprache“, betont 
Erster Stadtrat Michael Möser.
Im weiteren Verfahren wird 
der Magistrat nun die aktuelle 
Investitionskostenschätzung 
im Rahmen der Erstellung der 
Ausschreibungsunterlagen ge-
meinsam mit Drees & Sommer 
im Zuge der kommenden Mo-
nate verfeinern und konkre-
tisieren, bis die endgültigen 
Zahlen für die Ausschreibung 
vorliegen. Im Hintergrund 
laufen bereits die Arbeiten 
und Berechnungsmodelle für 
mögliche Finanzierungen. Lie-
gen die erforderlichen und vor 
allem aussagekräftigen Daten 
vor, kommt es zur finalen Ent-
scheidung durch die Oberts-
hausener Stadtverordneten. 
Dann wird auch die Öffentlich-
keit wieder über die nächsten 
Schritte dieses umfangreichen 
Projektes informiert.

Nächster Schritt in Richtung eines 
neuen Verwaltungsgebäudes 

Stellungnahme der Stadt Obertshausen 

Obertshausen (NZO) Nach 
den Vorbereitungen in den 
einzelnen Ausschüssen, kom-
men nun am Donnerstag, 
15. Februar, um 19 Uhr die 
Stadtverordneten zu ihrer 
nächsten Sitzung zusammen. 
Getagt wird im großen Saal 
des Bürgerhauses in der Tem-
pelhofer Straße 10.

An diesem Abend stehen ne-
ben den Mitteilungen des 
Stadtverordnetenvorstehers 
auch Mitteilungen des Ma-

gistrats der Stadt Obertshau-
sen auf der Tagesordnung der 
öffentlichen Sitzung. Zudem 
geht es unter anderem um die 
Einführung eines Amt-O-Mats, 
um den Beitrittsbeschluss der 
Stadt Obertshausen zur ge-
meinsamen Vergabestelle der 
Städte Neu-Isenburg und Heu-
senstamm, die Teilnahme am 
Förderprogramm „Klimaan-
gepasstes Waldmanagement“ 
sowie den Nachtragshaus-
haltsentwurf 2024 zum Dop-
pelhaushalt 2023/2024 mit 

Beratung und Beschlussfassung 
über den Nachtragshaushalt 
Am Ende befassen sich die 
Stadtverordneten mit einem 
Beschluss zum Bau des neuen 
Verwaltungsgebäudes.
Vor Eröffnung beziehungs-
weise Beginn der Ausschuss-
sitzung haben Einwohnerin-
nen und Einwohner der Stadt 
Obertshausen die Möglichkeit, 
unter Nennung ihres Namens 
ortsbezogene Fragen an den 
Magistrat und die Fraktionen 
zu richten. Fragen zu Angele-

genheiten, die Gegenstand der 
Tagesordnung der Stadtverord-
netenversammlung sind, sind 
nicht zulässig. Fragen müssen 
so gestellt werden, dass sie ei-
nen konkreten Gegenstand 
haben und eine kurze Antwort 
möglich ist.
Weitere Informationen finden 
Interessierte auch im Internet 
im Ratsinformationssystem, 
welches unter den Punkten 
„Rathaus“ und „Politik“ auf 
www.obertshausen.de zu fin-
den ist.

Beratungen und Beschlüsse im Parlament
Stadtverordnete tagen am 15. Februar

Dreieich-Sprendlingen (NZO) 
In einer pluralistischen Ge-
sellschaft wie der im Kreis 
Offenbach, wo Menschen zu 
Hause sind, die in knapp 170 
Ländern der Welt ihre famili-
ären Wurzeln haben, spielen 
Toleranz und Respekt im Zu-
sammenleben eine entschei-
dende Rolle. Eine wichtige 
Voraussetzung, um alle Grup-
pen in der Gesellschaft glei-
chermaßen zu erreichen, ist 
die interkulturelle Öffnung. 
Das beinhaltet das Wissen 
über verschiedene Kulturen 
und Religionen, deren Zu-
sammenhänge und Besonder-
heiten. Dazu gehört auch die 
Hospiz- und Palliativversor-
gung. Zu diesem Thema bietet 
das Integrationsbüro des Krei-

ses Offenbach einen Work-
shop an, bei dem insbesonde-
re haupt- und ehrenamtliche 
Fachkräfte die Möglichkeit 
haben, ihre interkulturelle 
Kompetenz zu erweitern.
Der Kurs trägt den Titel „In-
terkulturelle Sensibilität in 
der Hospiz- und Palliativ-
versorgung“. Los geht es am 
Dienstag, 5. März, von 9 bis 
16.30 Uhr im Haus des Le-
benslangen Lernens in der 
Frankfurter Straße 160-166 in 
Dreieich-Sprendlingen. Fran-
ziska Schade, wissenschaftli-
che Mitarbeiterin des Institu-
tes für Allgemeinmedizin und 
Palliativmedizin der Medizi-
nischen Hochschule Hanno-
ver, präsentiert im Workshop 
Ergebnisse aus einem For-

schungsprojekt, bei dem sie 
mitgewirkt hat. Die Expertin 
erläutert, was eine erfolgrei-
che interkulturelle Öffnung 
der Hospiz- und Palliativver-
sorgung ausmacht.
Referent Dr. Dharma Raj Bhu-
sal berichtet im Workshop 
über seine Erfahrung als Pro-
jektleiter des „Interkulturel-
len Hospizdienstes Dong Ban 
Ja“ in Berlin. Über die Her-
ausforderungen und Chancen 
der Betreuung und Versor-
gung schwerstkranker und 
sterbender Menschen spricht 
außerdem Nicola Rieder, 
ehemalige wissenschaftliche 
Mitarbeiterin der Klinik für 
Palliativmedizin der Univer-
sitätsmedizin Göttingen.
Mit dem Tagesseminar för-

dert das Integrationsbüro 
des Kreises die interkulturel-
le Öffnung. Mehr Menschen 
mit Migrationserfahrung sol-
len motiviert werden, sich in 
der Hospiz- und Palliativver-
sorgung zu engagieren, um 
andere bei der Gestaltung der 
letzten Lebensphase zu unter-
stützen. Wer sich für das The-
ma interessiert, kann sich un-
ter www.kreis-offenbach.de/
VA240305 für den Workshop 
anmelden. 

„Interkulturelle Sensibilität in der                           
Hospiz- und Palliativversorgung“

Integrationsbüro bietet Kurs in Dreieich-Sprendlingen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen, www.asklepios.com/langen

Jedem Anfang wohnt
ein Zauber inne

Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr persönliche Ereignis
Die Geburtshilfe Langen sorgt dafür, dass Sie Ihr Kind in familiärer
Geborgenheit zur Welt bringen können. Dabei steht die Sicherheit von
Mutter und Kind immer an erster Stelle.
Weitere Informationen und das Kursangebot für Schwangere und
werdende Eltern finden Sie unter: www.asklepios.com/langen/

experten/geburtshilfe oder:

ne

Hausen (NZO) Zum nächsten 
Vorlesenachmittag lädt das 
Team der Stadtbücherei Hausen 
ein. Los geht es am Donners-
tag, 22. Februar, in der Einrich-
tung in der Tempelhofer Straße 
10 um 15 Uhr. Eingeladen sind 
Kinder ab drei Jahren.
Gezeigt wird das Bilderbuchki-
no „Krokodil und Giraffe: Eine 
ganz normale Familie“ von Da-
niela Kulot. Papa, Mama, zwei 
Kinder. Eine ganz normale Fa-
milie. Na ja, nicht ganz: Denn 
Papa ist ein kleines Krokodil 
und Mama eine große Giraffe. 

Die beiden Kinder sehen auch 
etwas anders aus als in anderen 
Familien. Als die Familie eines 
Tages frühstückt, gibt es ein 
paar chaotische Schwierigkei-
ten. Werden sie es schaffen die-
se gemeinsam zu überstehen?
Im Anschluss an die Geschich-
te wird gebastelt. Die Kinder 
sollen bitte Schere und Kleber 
mitbringen. Eine Anmeldung 
ist erforderlich und kann un-
ter Telefon: 06104 7034302, 
persönlich vor Ort oder per 
E-Mail: buecherei.hausen@
obertshausen.de erfolgen.

Bilderbuchkino in der                                 
Stadtbücherei Hausen

Obertshausen (NZO) Gemein-
sam mit Bürgermeister Manuel 
Friedrich können sich inter-
essierte Bürgerinnen und Bür-
ger am Samstag, 17. Februar, 
zum Quartiersspaziergang im 
Stadtteil Obertshausen auf den 
Weg machen. Nach erfolgrei-
cher Premiere im vergangenen 
Jahr geht das Angebot in seine 
nächste Runde.
Neben der Möglichkeit bei ei-
ner Bürgersprechstunde kön-
nen Obertshausenerinnen und 
Obertshausener auch bei ei-
nem Quartiersspaziergang mit 
dem Rathauschef ins Gespräch 
kommen. Die Themen bezie-
hen sich dabei jeweils auf die 
Örtlichkeiten des Rundgangs. 
Dabei steht Manuel Friedrich 
beispielsweise Rede und Ant-
wort zu anstehenden und lau-
fenden Projekten sowie zu Bau-
vorhaben.
Treffpunkt ist am Samstag, 17. 
Februar, um 14 Uhr am Rat-
haus Beethovenstraße. „Ich 

freue mich immer, wenn ich 
mit Bürgerinnen und Bürgern 
ins Gespräch komme. Im An-
schluss an die etwa 1,5-stün-
dige Route besteht noch die 
Möglichkeit zu Gedankenaus-
tausch in kleinerer Runde in ei-
nem Café“, sagt Bürgermeister 
Manuel Friedrich. Eine Anmel-
dung zum Quartiersspazier-
gang ist nicht erforderlich.
Ein weiterer Termin zum 
Quartiersspaziergang mit Bür-
germeister Manuel Friedrich, 
dann im Stadtteil Hausen, ist 
für Samstag, 9. März, um 14 
Uhr geplant.
Wer Interesse an einem Ge-
spräch mit dem Rathaus-Chef 
im Rahmen der regulären Bür-
gersprechstunden im Rathaus 
hat, kann sich mit Nennung 
des Anliegens per E-Mail: de-
zernatsbuero@obertshausen.de 
melden, um einen Termin zu 
vereinbaren. Eine Terminver-
einbarung ist auch unter Tele-
fon: 06104 7031102 möglich.

Verabredung zum 
Quartiersspaziergang 

Bürgermeister Manuel Friedrich lädt                     
zum Austausch ein

Hausen (NZO) Am Fast-
nachts-Sonntag, 11. Februar, 
lädt die Turnabteilung des TV 
Hausen traditionsgemäß zum 
großen Kindermaskenball ins 
Bürgerhaus Hausen ein. Das 
närrische Treiben im großen 
Saal geht von 14 bis 17 Uhr, es 
werden Spiele und Action für 
Klein und Groß geboten. Das 
freut nicht nur die Kinder, auch 
die Erwachsenen haben ihren 

Spaß und können entspannt 
Fastnacht feiern. Für Spiele und 
gute Laune beim größten Kin-
dermaskenball in Obertshau-
sen sorgt das bewährte Team 
der Turnabteilung sowie der be-
kannte Hausener Stimmungs-
musiker Norbert Heil. 
Einlass ins Bürgerhaus Hausen 
ist am Fastnachtsonntag ab 
13.30 Uhr, der Eintritt kostet 3 
Euro pro Person. 

Großer Kindermaskenball des TV Hausen am 
Fastnachtsonntag im Bürgerhaus Hausen

Seligenstadt (NZO) Seit Jahres-
beginn ist die neue Kulturför-
derrichtlinie des Kreises Of-
fenbach in Kraft. Im Rahmen 
des Projektes „DIGITAL Vereint 
Aktiv“ können Vertreterinnen 
und Vertreter von Vereinen und 
Initiativen mehr darüber erfah-
ren. Der Leiter des Bereichs För-
derung des Ehrenamtes, Sport 
und Kultur, Marcel Subtil, stellt 
die neue Kulturförderrichtli-
nie des Kreises Offenbach vor. 
Die Veranstaltung findet am 
Donnerstag, 15. Februar, von 
18 bis 19.30 Uhr im Winterre-
fektorium des RegioMuseums, 
Klosterhof 2 in Seligenstadt 
statt. Noch gibt es freie Plät-
ze, diese können online unter 

www.kreis-offenbach.de/Fort-
bildungsreihe-Vereinsmanage-
ment gebucht werden.
Dieser Termin ist Teil der fünf-
teiligen Fortbildungsreihe „Ver-
einsmanagement“, die von der 
„Stiftung Flughafen Frankfurt/
Main für die Region“ finanziell 
unterstützt wird. Weitere The-
men sind Fördermöglichkeiten 
des Kulturfonds, Sportstätten-
bau und Öffentlichkeitsarbeit 
im Verein. Die Teilnahme an 
allen Veranstaltungen ist kos-
tenlos. Weitere Informationen 
gibt es bei der Ehrenamtsagen-
tur des Kreises Offenbach, Te-
lefon 06074 8180-1064 oder 
E-Mail ehrenamt@kreis-offen-
bach.de.

Mehr über die neue Kulturförderrichtlinie 
erfahren

Kreis Offenbach (NZO) Seit dem 
1. Februar 2020 ist der Kreis Of-
fenbach offiziell Fairtrade-Kreis. 
Nach eingehender Prüfung 
durch Fairtrade Deutschland 
e.V. trägt der Kreis diesen Titel 
nun für weitere zwei Jahre. Da-
mit wurde die Zertifizierung 
nach 2022 bereits zum zweiten 
Mal erneuert. „Wir sind stolz, 
dass wir seit vier Jahren zu den 
rund 2.200 Fairtrade-Towns in 
weltweit 36 Ländern gehören 
und weiterhin Fairtrade-Kreis 
sind. Denn Fairtrade wird im 
Kreis Offenbach gelebt“, betont 
Landrat Oliver Quilling anläss-
lich der Zertifikatsverlängerung. 
„Als Beispiele nenne ich nur un-
sere Veranstaltungsreihe ‚Faire 
Woche‘ sowie das Projekt ‚Faire 
Kita‘. Darüber hinaus haben wir 
mit Sibylle Möller eine Fairtra-
de-Beauftragte etabliert. Außer-
dem fanden zahlreiche Webina-
re oder Workshops zum Thema 
gerechter Handel statt.“
Im Jahr 2017 hatte der Kreistag 
den Beschluss gefasst, sich um 
die Zertifizierung zu bewerben. 
„Wir haben diesen Weg bewusst 
gewählt, weil wir als weltoffene 
Region ein eindeutiges Zeichen 
setzen wollen, ein Zeichen für 
fairen Handel, faire Löhne und 
faire Produktionsbedingungen“, 
sagt Oliver Quilling. „Wir stel-
len uns damit unserer globalen 
Verantwortung angesichts des 
fortschreitenden Klimawandels 
und des Zusammenwachsens 
der Welt.“

Der Titel „Fairtrade-Kreis“ ist an 
verschiedene Kriterien geknüpft, 
deren Erfüllung der Kreis er-
neut nachweisen konnte und 
die allesamt auf Nachhaltigkeit 
ausgerichtet sind. Beispielsweise 
sind mittlerweile 39 Gastrono-
miebetriebe und zahlreiche Ein-
zelhändler in die Kampagne ein-
gebunden. Fast alle Supermärkte 
im Kreis bieten inzwischen ein 
breites Sortiment an fair gehan-
delten Produkten an. Besonders 
groß ist die Auswahl in den Welt-
läden in Langen, Neu-Isenburg 
und Seligenstadt. Quilling: „Mit 
verschiedenen Aktionen brin-
gen wir den Fairtrade-Gedan-
ken auch immer wieder direkt 
dorthin, wo Menschen zusam-
menkommen, ob beim Fußball-
turnier, im vhs-Kurs oder im 
Rahmen der ‚Fairen Woche‘. Wir 
setzen damit ein starkes Signal 
der Solidarität mit ärmeren Men-
schen, Staaten und Gesellschaf-
ten in einer Zeit, in der Gerech-
tigkeitsfragen immer drängender 
werden.“
Für den Kreis wurde auch eine 
eigene Steuerungsgruppe ins 
Leben gerufen. Der „Steuerungs-
gruppe Fairtrade“ des Kreises ge-
hören mittlerweile 18 Personen 
aus 15 Institutionen, Vereinen 
und Verbänden an. Darunter 
befinden sich das Evangelische 
Dekanat Rodgau-Dreieich, der 
Sportkreis Offenbach oder die 
Kreuzburgschule als Fairtra-
de-Schule. Mit Hainburg, Lan-
gen und Neu-Isenburg gibt es au-

ßerdem drei „Fairtrade-Towns“ 
im Kreis, die ebenfalls als Part-
ner mit an Bord sind. Vertre-
ter des Einzelhandels sind der 
Weltladen Neu-Isenburg und die 
Firma Lidl. Mittlerweile konnte 
darüber hinaus der Onlinehänd-
ler „Frida Feeling“ für die Steue-
rungsgruppe gewonnen werden.
„Besonders erfreulich ist, dass 
sich viele Schulen, Vereine und 
Kirchengemeinden unserer Ini-
tiative angeschlossen haben. Sie 
informieren eine breite Öffent-
lichkeit über die Notwendigkeit 
sozial- und umweltverträglicher 
Produktions- und Handelswei-
sen. All das führt zu einem steti-
gen Bewusstseinswandel“, so der 
Landrat weiter. Zudem könne 
jeder mit seinem Verhalten dazu 
beitragen, dass sich Produktions-
bedingungen und Handelswege 
ändern und beispielsweise Klein-
bauern in Afrika oder Asien von 
ihrer Ernte leben können. „Ver-
änderungen finden beim fairen 
Handel also auf ökonomischer, 
sozialer und ökologischer Ebene 
statt. Dadurch ist er so wertvoll“, 
macht Quilling deutlich.
Aus diesem Grund will sich der 
Kreis auch nicht mit dem bisher 
Erreichten zufriedengeben. „Wir 
wollen weitere Partner gewinnen 
und noch mehr Gastronomen 
und Einzelhändler, aber auch 
Schulen, Kindertagesstätten und 
Vereine motivieren, mitzuma-
chen“, kündigte Quilling an. Der 
Aufwand für die Händler und 
Gastronomen ist im Übrigen 

denkbar gering. Sie müssen le-
diglich zwei Fairtrade-Produkte 
ins Sortiment oder auf die Spei-
sekarte aufnehmen und einen 
Produktbogen an den Kreis schi-
cken. „Die Vorteile für alle, die 
sich der Fairtrade-Kampagne an-
schließen, sind mit beiden Hän-
den zu greifen“, erklärt Quilling 
abschließend. „Sie leisten einen 
Beitrag zum fairen Handel in 
der Welt und zur Nachhaltigkeit. 
Das kommt gerade bei jungen 
unden gut an und führt zu Um-
satzsteigerungen.“ Alle teilneh-
menden Betriebe sind zusätzlich 
auf der Homepage des Kreises 
unter www.kreis-offenbach.de/
fairtrade aufgelistet.
Wer sich als Verein, Schule, Ein-
zelhändler oder Gastronomie-
betrieb an der Fairtrade-Kampa-
gne beteiligen will, meldet sich 
bei der Fairtrade-Beauftragten 
Sibylle Möller, Tel. 06074 8180-
3109 oder E-Mail international@
kreis-offenbach.de. 

„Fairtrade wird im Kreis Offenbach gelebt“
Fairtrade-Zertifizierung erneuert

Kreis Offenbach (NZO) Das 
Festival „Starke Stücke“ feiert 
dieses Jahr sein 30-jähriges Ju-
biläum. Vom 20. Februar bis 
4. März 2024 sind ausgewähl-
te Theaterproduktionen und 
spannende Inszenierungen für 
Jugendliche zu sehen. Eröff-
net wird das Jubiläumsfesti-
val dieses Mal im Bürgerhaus 
Dreieich, Fichtestraße 50 in 
Dreieich-Sprendlingen. Schul-
klassen aus dem Kreis Offen-
bach können am Mittwoch, 21. 
Februar, sowie am Donnerstag, 
22. Februar, jeweils um 10 Uhr 
das Premierenstück „Der ach-
te Tag“ des Toulouser Theaters 
„La Mob à Sisyphe“ zu güns-

tigen Konditionen erleben. 
Die Aufführung am Mittwoch 
richtet sich an Grundschulkin-
der, die Aufführung am Don-
nerstag an Schülerinnen und 
Schüler ab der fünften Klasse. 
Karten sind für sieben Euro er-
hältlich. Schulklassen erhalten 
einen ermäßigten Preis.
Am Donnerstag, 22. Februar, 
jeweils um 9 und 11 Uhr wird 
zudem im Rahmen des Festi-
vals in der Kulturhalle Röder-
mark, Dieburger Straße 27 in 
Rödermark-Ober-Roden die 
Musikperformance „Splash“ 
des Bonner Ensembles „Mara-
bu“ gezeigt. Das Stück richtet 
sich an Kinder und Jugendli-

che ab sechs Jahren. Die Karten 
kosten fünf Euro. Schulklassen 
erhalten auch für diese Vorstel-
lung ermäßigten Eintritt.
Die Fahrtkosten zu den Auf-
führungsorten können mit 
Unterstützung des Kulturfonds 
Frankfurt RheinMain darüber 
hinaus bezuschusst werden. 
So erhält jede Schulklasse bis 
zu 200 Euro, um beispielswei-
se Fahrkarten für den ÖPNV 
zu kaufen oder gemeinsam mit 
anderen Klassen eine Busfahrt 
zu organisieren. Nähere Infor-
mationen lassen sich bei den 
jeweiligen Spielstätten erfra-
gen.
„Starke Stücke“ bietet außer-

dem theaterpädagogische Vor- 
und Nachbereitungen zu den 
einzelnen Vorstellungsbesu-
chen an. Die Workshops finden 
nach individueller Absprache 
in den Schulen statt. Informa-
tionen gibt es bei Sara Gröning, 
Leiterin des Workshop-Pro-
gramms „Starke Stücke“, unter 
Telefon 069/2577-1771 bezie-
hungsweise per E-Mail an work-
shops@krfrm.de. Das gesamte 
Festivalprogramm und weitere 
Informationen zu Kulturveran-
staltungen für Jugendliche und 
Schulklassen finden sich online 
unter www.starke-stuecke.net/
de/ sowie unter www.kreis-of-
fenbach.de/Kultur-Kompass.

„Starke Stücke“ im Kreis Offenbach
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Deine

Zukunftist jetzt!

Geburtstagskinder
10.02. Gholam Haidari,�  90 Jahre
10.02. Hans-Jürgen Engler, � 70 Jahre
11.02. Reinhard Irrasch, � 80 Jahre
12.02. Christa Roth, 	�  75 Jahre
12.02. Ruth Franken,�  75 Jahre
12.02. Hebib Asllani, � 70 Jahre
13.02. Barbara Stojek, � 70 Jahre
13.02. Petra Bilgett,�  70 Jahre
15.02. Erika Kucera, � 95 Jahre
15.02. Sieglinde Ehmann, � 80 Jahre
16.02. Anita Berger,�  75 Jahre

Goldene Hochzeit
15.02. Wolfgang und Hannelore Keller
16.02. Josef und Helene Langert
16.02. Octavio Crespo Serrano und Carmen Novillo Naya

10.02.	 Apotheke im Hafenzentrum OHG
	 Hafenplatz 1-3, Offenbach, Tel. 069/98195656
11.02.	 Flora Apotheke
	 Dreieichstr. 27, Obertshausen, Tel. 06104/71650
12.02.	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel. 		
	 06104/41524
13.02.	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72040
14.02. 	 Rosen Apotheke
	 Wilhelmplatz 11, Offenbach, Tel. 069/883603
15.02.  	 Viktoria-Apotheke
	 Langstr. 20, Offenbach, Tel. 069/865500
16.02.	 Schloss-Apotheke
	 Bürgeler Str. 35, Offenbach, Tel. 069/864004

Apotheken-Notdienst

Rodgau (RZ) Alle Jahre wieder 
und in diesem Jahr zum 28. 
Mal findet die Bildungsmes-
se Rodgau am Samstag, 17. 
Februar, von 10 bis 15 Uhr in 
der Sporthalle und der Hein-
rich-Böll-Schule, Wiesbadener 
Straße in Nieder-Roden, statt. 

Die Messe richtet sich an Ju-
gendliche und Bildungsin-
teressierte, die sich über ver-
schiedene Bildungswege und 
-möglichkeiten informieren 
möchten. Über 120 Ausstel-
ler aus den Bereichen Schule, 
Hochschule, Beruf und Weiter-
bildung präsentieren ihre An-
gebote und beantworten Fra-
gen. Der technologische und 
strukturelle Wandel verändert 
Berufsbilder, Anforderungen 
und Standards. Die fortschrei-
tende Digitalisierung hat weit-
reichende Auswirkungen auf 
die Arbeitswelt. 
Welche Qualifikationen wer-
den in der Zukunft gebraucht? 
Die Ausstellerinnen und Aus-
steller der Bildungsmesse un-
terstützen die Schülerinnen 
und Schüler und natürlich 
auch die Abiturientinnen und 

Abiturienten in ihrer Wahl und 
informieren bzw. beantworten 
offene Fragen. Sie möchten 
eine Hilfestellung bei der rich-
tigen Entscheidung der berufli-
chen Laufbahn leisten. 
Für diejenigen, die bereits im 
Berufsleben stehen, informie-
ren Fort- und Weiterbildungs-
träger über die große Bandbrei-
te an Möglichkeiten, sich stetig 
weiter zu qualifizieren. Die 
Besucherinnen und Besucher 
können sich an den Ständen 
der Aussteller über verschie-
dene Themen wie Ausbildung, 
Studium, Praktikum, Freiwilli-
gendienst, Sprachreisen, Aus-
landsaufenthalte und vieles 
mehr informieren. 
In den Räumen der Hein-
rich-Böll-Schule werden zahl-
reiche Fachvorträge mit den 
unterschiedlichsten Informati-

onsschwerpunkten angeboten. 
Außerdem gibt es ein vielfäl-
tiges Rahmenprogramm mit 
Beratungen und Aktionen. Im 
Außenbereich präsentieren 
sich zum Beispiel der Truck 
der Bundeswehr, das Mobil der 
Justizvollzugsanstalt und die 
Rodgauer Stadtwerke. Neben 
den Stammausstellern haben 
sich in diesem Jahr auch zahl-
reiche neue Unternehmen um 
einen Ausstellungsplatz be-
müht. 
Die Bildungsmesse Rodgau ist 
eine ideale Gelegenheit, um 
sich einen Überblick über die 
verschiedenen Bildungsange-
bote zu verschaffen, Kontakte 
zu knüpfen und sich inspirie-
ren zu lassen. 
Der Eintritt ist frei und eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Vielfältiges Angebot                                      
auf der Bildungsmesse 

Samstag, 17. Februar, in der HBS und Sporthalle Wiesbadener Straße

Ärzte empfehlen formoline
L112 zum Abnehmen
In einer Umfrage2 bestätigen
86% der Ärzte, die formoline
kennen, dass Patienten
damit beim Abnehmen eine
sinnvolle Unterstützung
haben. Abnehmen wird

ärztlich insbesondere bei
Bluthochdruck,DiabetesTyp2,
zur Vorbeugung von Herz-
Kreislauf-Erkrankungen oder
bei erhöhtem Cholesterin ge-
fordert.

Wie Ihre Wohlfühl-
figur einfacher er-
reichbar ist, zeigt
auch unser kurzes

Info-Video, wenn Sie den QR-
Code scannen.

Wirk-Ballaststoff in
Tablettenform einzigartig
aus natürlichen Quellen

Made in Germany

Jetzt starten und dran-
bleiben

3x schneller abnehmen...

Info: www.formoline.de • formoline L112, Lipidbinder zur Gewichtsreduktion und zur Gewichtskontrolle, vermindert die Kalorienaufnahme aus den Nahrungsfetten. Me-
dizinprodukt Klasse III (CE 0123). Anwendung im Rahmen einer moderaten Diät. Gegenanzeigen: Allergie gegen Krebstierprodukte; Nebenwirkungen: sehr selten Ver-
dauungsbeschwerden. Bitte beachten Sie auch die Gebrauchsinformation. 1) Rondanelli, M. et al. (2023). A randomized double-blind placebo-controlled clinical study
to evaluate the effect on the weight of a medical device with polyglucosamine L112 in a group of overweight and obese subjects. Nutrients, 15(16), 3516. DOI: 10.3390/
nu15163516. 2) Ärzteumfrage (2018) bei über 400 Ärzten, GFI 06/2018. IQVIATM (IMS HEALTH GmbH & Co. OHG), Stand Mai 2023 • Hersteller: Certmedica Internatio-
nal GmbH, Magnolienweg 17, 63741 Aschaffenburg, 06021/15093-0. • Fachliche Info für beratende Therapeuten unter: www.gelbe-liste.formoline.de • fEE5_1123_M_DE

Glücklich dank
Wohlfühlfigur, mit der
Nr. 1 Empfehlung aus

der Apotheke.

… das können Sie auch,
denn eine aktuelle klinische
Studie1 zeigt, dass die
Teilnehmendenmit formoline
L112 – als Unterstützung zu
gesünderer Ernährung und
etwas mehr Bewegung –
3x mehr und schneller an
Gewicht verloren als mit der
Diätempfehlung alleine.

Abnehmen mit Genuss – so
geht‘s leichter zur Wohlfühl-
figur
formoline L112 gibt Ihnen
die Freiheit beim Abnehmen
auch Ihre Lieblingsgerichte
zu genießen, strenger
Verzicht ist nicht notwendig.
Nehmen Sie einfach
formoline L112 zu Ihren
beiden Hauptmahlzeiten
ein. Der Wirk-Ballaststoff
L112 vermindert die
Kalorienaufnahme aus den
Nahrungsfetten. So erleben
Sie Abnehmen mit Genuss
und bleiben motiviert.

ANZEIGE

(djd). Zum Leben mit Diabetes 
gehören die guten Momente 
mit Blutzuckerwerten im grü-
nen Bereich und dem Gefühl, 
alles im Griff zu haben. Aber es 
gibt auch die Ängste und Un-
sicherheiten wegen schlechter 
Werte, die komischen Blicke 
von Außenstehenden beim 
Blutzuckermessen oder das Ge-
fühl, dass einem alles zu viel 
wird. Umfragen haben ergeben, 
dass viele Betroffene deshalb 
auch mentale Schwierigkeiten 
haben: Ein Drittel aller Men-
schen mit Diabetes sind von 
psychischen Problemen betrof-
fen; Patientinnen und Patien-
ten mit diesem Krankheitsbild 
haben ein doppelt so hohes 
Risiko, an einer Depression zu 
erkranken. Infos zum Thema 
mentale Gesundheit bei Dia-
betes gibt es etwa unter www.
roche.de/diabetes-mental.de. 
Dipl.-Psychologin Susanne 

Baulig, Leiterin des Schwer-
punkts Psychodiabetologie an 
der Poliklinischen Institutsam-
bulanz für Psychotherapie der 
Johannes Gutenberg-Universi-
tät Mainz, beantwortet die drei 
wichtigsten Fragen:

Mit welchen Themen kom-
men Patientinnen und Pa-
tienten zu Ihnen?

Am häufigsten begegnen uns 
Depressionen, gefolgt von Ess-
störungen, die meistens in 
Form von unkontrollierten Es-
sattacken auftreten. An dritter 
Stelle kommen Angststörungen 
im Hinblick auf Hypoglykämi-
en. All diese Diagnosen werden 
oft von Akzeptanzproblemen 
begleitet, die dazu führen, dass 
Patientinnen und Patienten 
ihren Diabetes am liebsten ver-
leugnen möchten oder es nicht 
schaffen, sich gut um ihn zu 

kümmern.

Warum sind überdurch-
schnittlich viele Menschen 
mit Diabetes von psychi-
schen Problemen betrof-
fen?

Bereits die Diagnose und das 
damit verbundene Wissen, dass 
man unter einer chronischen 
Erkrankung leidet und seinen 
Lebensstil ändern muss, kann 
ungemein belastend sein. Dazu 
kommt, dass Diabetes niemals 
Pause macht und die Therapie 
viel Eigenverantwortung und 
Selbstkontrolle im Alltag erfor-
dert, was sich ebenfalls auf die 
Psyche auswirken kann. Ein 
weiterer Aspekt sind Ängste vor 
möglichen Folgeerkrankungen 
und akuten Krisensituationen 
wie Hypoglykämien. Außer-
dem leiden Betroffene öfter 
unter Schuld- und Schamge-

fühlen – verstärkt durch eine 
Stigmatisierung von Diabetes, 
die es noch immer in unserer 
Gesellschaft gibt.

Wie können Menschen mit 
Diabetes ihre mentale Ge-
sundheit stärken?

Der Austausch mit anderen 
Betroffenen kann sehr wert-
voll sein, da man sich besser 
verstanden und nicht so allei-
ne fühlt. Außerdem kann man 
sich gegenseitig motivieren 
und mit Tipps unterstützen. 
Wenn sich zeigt, dass profes-
sionelle Hilfe gewünscht und 
benötigt wird, findet man 
unter www.roche.de/diabe-
tes-mental eine Übersicht mit 
Anlaufstellen..

„Der Austausch mit anderen Betroffenen                    
kann wertvoll sein“

Mentale Gesundheit bei Diabetes: Expertin gibt Tipps www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

(djd). Die kalte Jahreszeit ist für 
Familien die beste Gelegenheit, 
um ein festes Vorleseritual ein-
zuführen. Während es draußen 
nass und grau ist, kann man es 
sich drinnen mit einer schönen 
Geschichte und einem warmen 
Kakao so richtig gemütlich 

machen. Das Vorlesen erzeugt 
nicht nur eine liebevolle Stim-
mung und gemeinsame El-
tern-Kind-Momente, sondern 
ist auch im Hinblick auf eine 
gute Lernentwicklung wichtig. 
Denn es erleichtert den Ein-
stieg ins Selberlesen nachhal-
tig.

Tipps vom Profisprecher
Vorlesen regt die Fantasie, das 
abstrakte Denken und die Kre-
ativität der jungen Zuhörer 
an, auch die Konzentrations-
fähigkeit verbessert sich. Dies 
wird in Zeiten, in denen die 
digitalen Medien eine immer 
größere Rolle spielen, zuneh-
mend wichtiger. Allerdings 
geht es gar nicht darum, dass 
die Eltern von Anfang an die 
perfekten Vorleser sind. Wich-
tig ist erst mal, dass die ge-
meinsame Bücherzeit frei von 

Ablenkungen ist: Eltern sollten 
ihr Handy weglegen, Kinder 
ihre anderen Spielsachen. Mit 
ein paar kleinen Techniken 
gelingt es schnell, eine Ge-
schichte besonders spannend, 
lustig oder warmherzig vorzu-
lesen. Welche Kniffe das sind, 
stellt der Schauspieler und 
Synchronsprecher Charles Ret-
tinghaus in fünf kurzen Videos 
unter www.studienkreis.de/
leselust vor. Wenn Mama oder 
Papa beispielsweise im rich-
tigen Tempo sprechen, kann 
das Kind mühelos folgen und 
bleibt mit der Aufmerksamkeit 
bei der Geschichte. Ist die Be-
tonung gut gewählt, versteht 
es die Handlung besser. Wenn 
in der Stimme Spannung und 
Lebendigkeit liegen, fiebern die 
jungen Menschen gebannt mit 
und haben Lust, weiter zuzu-
hören.

Winterzeit ist Vorlesezeit
Profisprecher gibt Tipps für Eltern-Kind-Momente

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer-rodgau.de

Küchenstudio

Unsere Techniker
heilen
alle Wunden.
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Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit

03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Aktuelle Angebot
e gültig vom

31.01.24 bis 10.02
.24

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13
Jahren am Wohnort. Bei Interesse
melden: 06104-49700

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Herr Leibniz kauft an: Pelze aller
Art, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Perlen, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Messing,
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krü-
ge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo. - So.
8.00 - 20.00 Uhr
� 06104/9879935

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. � 069 - 59772692

Ich suche eine neue Betreuungs-
stelle in Privathaushalt! Bin erfah-
ren und kenne mich mit Menschen
aus die Demenz haben. Habe vor-
her in der Schweiz und auch in Ös-
terreich ältere Menschen betreut.
Suche nach einer langfristigen Be-
treuungsstelle!  0621 -
18060334, 01579 - 2452024

0151-17233984 mail@tomkova.de Hauptstraße 151, 63110 Rodgau

Sie wollen energetisch Sanieren, haben jedoch
Angst vor falschen Entscheidungen?
Ich bin Ihr persönlicher Ansprechpartner für
Energieeffizientes Bauen und Fördermittel-Beratung.

TOMKOVACONSULTING
Tomislav Kovacevic - Dipl.Ing. Architekt (TU) - Energieberater (TU)

www.tomkova.de

Buchen Sie hier ein unverbindliches und kostenfreies Erstgespräch.

(djd). 70 Prozent des deut-
schen Trinkwassers stammen 
aus Grund- oder Quellwasser. 
Diese Ressourcen liegen oft 
unter Wäldern. Sie sind daher 
für die Wasserversorgung von 
entscheidender Bedeutung. 
Doch werden die Wälder diese 
für uns lebenswichtige Funkti-
on auch im Klimawandel auf-
rechterhalten können? Hier 
sind die wichtigsten Fragen, 
auf die die Organisation für 
nachhaltige Waldbewirtschaf-
tung, PEFC Deutschland, Ant-
worten findet.

Wie funktioniert der Wald als 
Wasserspeicher?

Allein die obersten zehn Zen-
timeter des Waldbodens kön-
nen bis zu 50 Liter Wasser pro 
Quadratmeter speichern, ein 
Hektar Wald sogar bis zu zwei 
Millionen Liter. Damit ist das 
Ökosystem Wald der größte 
Süßwasserspeicher. Insbeson-
dere in Mischwäldern ist die 
Speicherkapazität hoch. Un-
zählige Mikroorganismen und 
Pilze reinigen das Wasser ef-
fektiv, sodass Grundwasser aus 
dem Wald oft ohne weitere Rei-
nigung als Trinkwasser genutzt 
werden kann.

Warum ist die Wassersicherheit 
bedroht?

Die Wassersicherheit ist vor al-
lem durch den vom Menschen 
verursachten Klimawandel be-
droht. Bäume halten den Be-
dingungen nicht mehr stand, 
bieten Schädlingen wie dem 
Borkenkäfer einen Lebensraum 
und verdorren. Das geschwäch-
te Waldökosystem kann dann 
nicht mehr genügend Grund-
wasser speichern. Doch Wald-
besitzende sowie Forstleute 
haben Gegenmaßnahmen er-
griffen. Bereits drei Viertel der 

Waldfläche Deutschlands wird 
nachhaltig bewirtschaftet. Dies 
dokumentiert beispielsweise 
die PEFC-Zertifizierung.

Wie kann Baumvielfalt die 
„Teamleistung“ verbessern?

Waldbesitzende und Forstleute 
setzen dabei auf eine Mischung 
verschiedener Baumarten und 
Bäumen unterschiedlichen Al-
ters. Dabei müssen Baumarten 
ausgewählt werden, die mit 
den zukünftigen Klimabedin-
gungen leben können. „Die 
Biodiversität von Wäldern lässt 
sich mit dem Mannschafts-
sport vergleichen: Je diverser 
die Talente der Spieler, in dem 
Fall die Widerstandsfähigkeit 
und Anpassungsfähigkeit der 
einzelnen Baumarten gegen 
den Klimawandel, umso besser 
funktioniert das ganze Team, 
also das Ökosystem Wald“, so 
Diplom-Forstwirt Dirk Teegel-
bekkers, Geschäftsführer der 
Waldschutzorganisation PEFC 
Deutschland.

Wie kann die Bevölkerung un-
terstützen?

Auch Holzernte und Holz-
verwendung dienen dem Kli-
maschutz. Denn im Holz der 
Bäume können intakte Wäl-
der große Mengen Kohlenstoff 
speichern. Wird Holz etwa 
zum Bau von Häusern oder zur 
Herstellung langlebiger Holz-
produkte eingesetzt, bleibt der 
Kohlenstoff dort so lange ge-
speichert, wie der Holzgegen-
stand genutzt wird. 
Unterstützen können Bürgerin-
nen und Bürger den Waldum-
bau und Klimaschutz, indem 
sie Holzprodukte aus nachhal-
tig bewirtschafteten Wäldern 
nutzen, die sie beispielsweise 
am PEFC-Siegel erkennen kön-
nen.

Nur ein vitaler Wald 
kann Wasser speichern

Wie der Wald auch im Klimawandel seine 
lebenswichtige Funktion behält

(djd). Niesen, Augenjucken und 
Hautauschläge machen Aller-
gikern das Leben schwer. Wer 
allerdings glaubt, dies tritt vor 
allem in der Heuschnupfensai-
son von Frühling bis Septem-
ber auf, der irrt. Tatsächlich 
können Allergiesymptome sich 
das ganze Jahr über bemerk-
bar machen, wie die Umfrage 
zum Allegra Allergieatlas unter 
knapp 3.000 Betroffenen zeigt. 
Denn neben jahreszeitlich 
bedingten Auslösern wie Pol-
len (72 Prozent) gehören auch 
Hausstaubmilben (40 Prozent) 
und Tierhaare (34 Prozent) zu 

den häufigen Verursachern. 
Die aktuellen Daten zeigen, 
dass Allergiebeschwerden ins-
gesamt zugenommen haben: 
39 Prozent aller Betroffenen ga-
ben an, dass sich ihre Sympto-
me innerhalb der letzten Jahre 
verschlimmert hätten.

Ohne Behandlung wird es oft 
schlimmer

Auffällig ist, dass jeder sechs-
te Allergiker fast durchgehend 
Probleme hat – 17 Prozent 
haben fast ganzjährig unter 
Beschwerden gelitten. Herbst 

und Winter sind also keine 
Schonzeit. Woran liegt das? 
Zum einen fliegen durch die 
wärmeren Temperaturen die 
Pollen fast ganzjährig. Zum 
anderen können gerade in den 
kälteren Monaten, wenn man 
sich verstärkt in geschlosse-
nen, schlecht gelüfteten Räu-
men aufhält, Milbenkot und 
Tierhaare zum Allergieproblem 
werden. Gegen die Beschwer-
den sollte unbedingt etwas 
getan werden. Denn: „Ein 
unbehandelter allergischer 
Schnupfen führt mit 40-pro-
zentiger Wahrscheinlichkeit 

zu einem Etagenwechsel, also 
einem Entstehen eines allergi-
schen Asthmas“, erklärt Prof. 
Dr. Torsten Zuberbier, renom-
mierter Allergologe aus Berlin. 
Zudem werden sowohl Leis-
tungsfähigkeit als auch Lebens-
qualität stark eingeschränkt. 
Das Mittel der Wahl sind hier 
Antihistaminika. „Innerhalb 
der Antihistaminika gibt es al-
lerdings große Unterschiede“, 
betont der Experte. Das Beste 
ist es aus seiner Sicht – wie auch 
von allen Leitlinien empfohlen 
–, moderne Präparate zu ver-
wenden. 

Allergie kennt keine Jahreszeiten
Jeder sechste Betroffene hat fast durchgehend Probleme
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Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus Obertshausen
Sonntag, 11.Februar
9.30 Uhr: Hochamt in Herz Jesu 
19.00 Uhr:  Pilgermessfeier zum 
Weltgebetstag der Kranken in St. 
Thomas Morus, anschl. Segens-
möglichkeit mit der Blutreliquie 
von Johannes Paul II.
Montag, 12.Februar	
9.00 Uhr: Messfeier in Herz Jesu

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen
Gottesdienste
Freitag, 9. Februar
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 10. Februar
18.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
Sonntag, 11. Februar
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
Dienstag, 13. Februar
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 14. Februar
Aschermittwoch
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche Kirche St. Josef 
Freitag, 16. Februar
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 17. Februar
18.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
Sonntag, 18. Februar
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 

Waldkirche Obertshau-
sen 
Freitag, 9. Februar
20.00 – 23.00 Uhr: Jugendkreis 
„Backbone“ im Gemeindehaus
Samstag, 10. Februar
10.00 – 12.15 Uhr: „Tor zur Bi-
bel“ Glaubenskurs in 8 Kursein-
heiten (3. Einheit, Anmeldung 
erbeten) im Gemeindehaus
Sonntag, 11. Februar
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Prädikant Andreas 
Lotz).
Der Eine-Welt-Kiosk hat geöff-
net. Die Bücherkiste hat geöff-
net.
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
Montag, 12. Februar
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus
Dienstag, 13. Februar
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche im 
Gemeindehaus Andacht, Kaffee 
und Kuchen
Mittwoch, 14. Februar
15.00 Uhr: Orgelgottesdienst 
für Seniorinnen und Senioren 
in der Kirche (Predigt Pfarrerin 
Kornelia Kachunga)
Donnerstag, 15. Februar
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche im 
Gemeindehaus Kaffee, Snacks, 
11.30 Uhr Orgelandacht
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Kirche
Sonntag, 18. Februar
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Konfirmanden).
Der Eine-Welt-Kiosk hat geöff-
net. Die Bücherkiste hat geöff-
net.
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus

Hauskreise, Gesprächs- und 
Bibelkreise finden während 
der Woche statt. Nähere Infor-
mationen über das Gemeinde-
büro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshausen: 
Wegbegleiter für Trauernde).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

(djd). Wer gut hört, sieht 
auch besser hin: Nimmt 
man heranfahrende Au-
tos, klingelnde Radfahrer, 
Hupen, ein Martinshorn 
oder andere Geräusche 
rechtzeitig wahr, hat dies 
in der Regel einen schnel-
len Kontrollblick zur Fol-
ge. 
Und das ist wichtig, denn auf 
den Straßen ist oft viel los, 
ganz besonders in den Städten. 
Hier muss man sich auf Augen 
und Ohren gleichermaßen ver-
lassen können. Doch genau 
daran hapert es häufig. Laut 
Deutschem Berufsverband der 
HNO-Ärzte ist in Deutschland 
etwa jeder siebte Erwachsene 

von Schwerhörigkeit betroffen, 
in der Altersgruppe ab dem 
65. Lebensjahr ungefähr jeder 
zweite.

Nicht zum Verkehrshin-
dernis werden
Das ist auf den Straßen äußerst 
gefährlich. Denn wer sich nä-
hernde Verkehrsteilnehmer 
nicht mehr hört, wird schnell 
zum Risiko. Erschwerend 
kommt hinzu, dass immer 
mehr Elektrofahrzeuge unter-
wegs sind, die man grundsätz-
lich schwer hört: Wenn der 
E-Roller nahezu lautlos um die 
nächste Ecke gesaust kommt 
oder ein E-Auto sich unbemerkt 
im Flüsterton nähert, können 

Unfälle schnell passieren. Aus 
diesem Grund raten Experten 
dazu, ab 50 Jahre regelmäßig 
das Hörvermögen prüfen zu 
lassen. 
Dies kann kostenfrei beim 
HNO-Arzt oder Hörakustiker 
durchgeführt werden. Eine un-
verbindliche Beratung zur op-
timalen Lösung – etwa durch 
moderne Hörsysteme – bieten 
die geschulten Experten unter 
www.audibene.de. Heutzuta-
ge sind solche Geräte winzige 
Minicomputer, die nahezu un-
sichtbar im oder hinter dem 
Ohr getragen werden und nicht 
nur das Hörvermögen, sondern 
auch die allgemeine Lebens-
qualität verbessern.

Sicher durch den Verkehr
In Zeiten der E-Mobilität ist ein gutes Gehör                                               

wichtig zur UnfallvermeidungObertshausen (NZO) Am „Welt-
tag der Kranken“, welcher von 
Papst Johannes Paul II. initiiert 
wurde findet in der Pfarrkirche 
St. Thomas Morus, Berliner Str., 
in Obertshausen,   am Sonntag, 
11. Februar, um 19 Uhr eine Pil-
germessfeier statt. Am Ende der 
Messe, welche von Pfarrer Nor-
bert Hofmann zelebriert wird, 
besteht die Segens-möglichkeit 
mit der Blutreliquie von Papst Jo-
hannes Paul II.

Pilgermessfeier 
am „Welttag der                   

Kranken“

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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www.bildungsmesse-rodgau.de

Sa. 17. Februar 2024 10:00 -15:00 Uhr
Messegelände Wiesbadener Straße, Rodgau Nieder-Roden
und online unter www.bildungsmesse-rodgau.de

Liebe Besucherinnen und Besucher der Bildungsmesse,  
verehrte Austellerinnen und Aussteller! 
„Deine Zukunft ist jetzt!“ – 
unter diesem Tenor öffnet die 
Bildungsmesse in diesem Jahr 
ihre Türen für Schülerinnen und 
Schüler, Eltern und Interessier-
te. 120 Ausstellerinnen und 
Aussteller freuen sich darauf, 
sich selbst und das eigene Aus- 
und Weiterbildungsangebot 
vorzustellen. 

Der Blick auf eine Homepage 
oder in einen Flyer vermittelt 
gewiss einen ersten Eindruck 
– der persönliche Kontakt hin-
gegen ist ein deutlich nach-
haltigeres Erlebnis und nicht 
zu toppen. Beides ist auf der 
Bildungsmesse möglich bzw. 
erlebbar. Zur Präsenzveran-

staltung gibt es auch in diesem 
Jahr ein Online-Angebot (www.
bildungsmesse-rodgau.de) für 
Ausstellerinnen, Aussteller, Be-
sucherinnen und Besucher. So 
können sich alle auf ihre Weise 
bestmöglich informieren. 

Das Angebot auf der Bildungs-
messe ist groß. Grob lässt es 
sich in die Bereiche Ausbildung, 
schulische Weiterbildung, Stu-
dium und Duales Studium und 
auch Ehrenamt splitten. Es gibt 
neben ganz viel Input für den 
Kopf auch diverse Möglich-
keiten, sein handwerkliches 
Geschick auszuprobieren. So 
gesehen ist der Besuch der 
Bildungsmesse ein Rundumer-

lebnis für die ganze Familie, 
denn auch Eltern werden viele 
Neuigkeiten im Bezug auf den 
Aus- oder Weiterbildungsmarkt 
entdecken. 

Wir wünschen allen Ausstel-
lerinnen und Ausstellern, den 
Gästen, vor allen Dingen unse-
ren Schülerinnen und Schülern 
einen spannenden Tag auf der 
Bildungsmesse. Es wäre schön, 
wenn unser Angebot Türen öff-
net, Fragen beantwortet und 
Orientierung gibt.

„Deine Zukunft ist jetzt!“ – und 
sie kann auf der Bildungsmesse 
in Rodgau beginnen. 

Max Breitenbach 
Bürgermeister

Michael Schüßler
Erster Stadtrat

Ausbildung 2024 bei tecsis
Erlernen Sie einen Beruf mit Zukunft!

Für den Start der Ausbildung im Herbst 2024 suchen wir geeignete Bewerber
(m/w/d) für die folgenden Ausbildungsberufe:

Industriemechaniker (m/w/d)
Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
Elektroniker (m/w/d) für Geräte und Systeme
Technischer Produktdesigner (m/w/d)
für Maschinen- und Anlagenkonstruktion

Unsere Ausbilder und Ausbildungsbeauftragten vermitteln alle wichtigen
Grundlagen bis hin zum praxisnahen Spezialfachwissen. Damit sind Sie
bestens auf die Anforderungen in der Berufswelt vorbereitet!
Mit einer Ausbildung bei tecsis schaffen Sie die Basis für Ihren
Berufserfolg.
Nach Ihrer Ausbildung haben Sie gute Chancen für eine tolle berufliche
Weiterentwicklung. Sie erleben eine abwechslungsreiche Zeit, mit
spannenden Aufgaben und arbeiten in einem kollegialen Umfeld!

Haben Sie Interesse?

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
mit Anschreiben, Lebenslauf und den letzten beiden Zeugnissen.

Bitte bewerben Sie sich online unter www.wika.de/karriere.

Unser Unternehmen

Die tecsis GmbH ist der
Kraftmesstechnik-Spezialist
innerhalb der weltweit
agierenden WIKA-Gruppe,
die aktuell 10.000 Mitarbeiter

in über 43 Ländern beschäftigt.

Jedes Jahr liefert die Gruppe 50

Millionen Qualitätsprodukte

aus. Weltweit sind aktuell rund

600 Millionen Messgeräte von

WIKA im Einsatz.

Kontakt

tecsis GmbH
Personalabteilung
Carl-Legien-Str. 40-44
63073 Offenbach

Tel.: 069 5806-2352
Fax: 0695806-2394

www.tecsis.de

Unsere Ausbilder und Ausbildungsbeauftragten vermitteln alle wichtigen
Grundlagen bis hin zum praxisnahen Spezialfachwissen. Damit sind Sie
bestens auf die Anforderungen in der Berufswelt vorbereitet!
Mit einer Ausbildung bei tecsis schaffen Sie die Basis für Ihren
Berufserfolg.
Nach Ihrer Ausbildung haben Sie gute Chancen für eine tolle berufliche
Weiterentwicklung. Sie erleben eine abwechslungsreiche Zeit, mit
spannenden Aufgaben und arbeiten in einem kollegialen Umfeld!

Haben Sie Interesse?

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
mit Anschreiben, Lebenslauf und den letzten beiden Zeugnissen.

Bitte bewerben Sie sich online unter www.wika.de/karriere.

Industriemechaniker (m/w/d)

Elektroniker (m/w/d) für Geräte und Systeme
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WIR SUCHEN DICH!
Wir suchen Projektleiter:innen, Projektplaner:innen,

Fachkräfte für Veranstaltungstechnik, Mechatroni-

ker:innen, Rigger:innen und mehr!

Rigging Service, mit Sitz in Langen, Service-
partner der Messe Frankfurt: Full Service für
Veranstaltungstechnik mit 35 Jahren Erfah-
rung. Planung und Umsetzung von Events
inkl. Rigging, Licht, Ton und Video. Erfahre-
nes Team, vielseitiges Equipment, beeindru-
ckendes Design, erstklassiger Sound.
Du bist bei uns willkommen!

Mit der Berufsberatung in deine Zukunft

Wir sind für dich da!

Die Berufsberatung berät zu Ausbildung, Studium
und weiterführenden Schulen, hilft bei der Suche
nach Ausbildungsstellen und dualen Studienplätzen
und bietet Tipps & Tricks zur Bewerbung
– auch auf der

Bildungsmesse Rodgau
direkt am Stand und online

Eltern sind ebenfalls herzlich willkommen!

Agentur für Arbeit Offenbach
www.arbeitsagentur.de/offenbach
Hotline: 0800 4 5555 00

Im neuen Jahr ein neuer Job? Wie steige ich wieder ins Berufsleben ein?
Interview über das Angebot der Berufsberatung im Erwerbsleben mit Gabriele 
Strobel, Ansprechpartnerin in der Offenbacher Agentur für Arbeit

Frage: Berufsberatung im 
Erwerbsleben - was kann 
man sich darunter vorstel-
len? 
Gabriele Strobel: Viele kennen 
die Berufsberatung in der Schule, 
wenn junge Menschen am Über-
gang von der Schule in den Beruf 
eine Ausbildungs- oder Studi-
en-Entscheidung treffen müssen. 
Diese Kollegen/-innen unterstüt-
zen bei der ersten Berufswahl und 
bei der Ausbildungsplatzsuche. 

Da heutzutage nur noch Wenige 
von der Ausbildung bis zur Rente 
beim gleichen Arbeitgeber bzw. 
im gleichen Beruf arbeiten, wen-
det sich die Agentur für Arbeit mit 
der Berufsberatung im Erwerbs-
leben an Menschen, die vor einer 
beruflichen Veränderung stehen 
und sich noch einmal neu orien-
tieren wollen. 

F: Wer kann das Angebot Ih-
rer Beratung nutzen? 
A: Unser Berufsberatungsange-
bot steht allen Interessierten im 
erwerbsfähigen Alter zur Verfü-
gung. Sie müssen weder arbeits-
los sein noch Arbeitslosengeld 
beziehen: Beispielsweise Frauen 
und Männer, die nach der Fami-
lienphase wieder in den Beruf 
einsteigen wollen. Viele sind un-
sicher, ob ihre Kenntnisse aus der 
Ausbildung noch ausreichen oder 
ob sie eine andere Tätigkeit aus-
üben könnten.
Auch Menschen, die sich aus ge-
sundheitlichen Gründen umorien-
tieren müssen oder Selbständige, 
die eine Anstellung suchen, aber 
noch nicht genau wissen, in wel-
chem Berufsfeld. Manche wollen 
wissen, wie sie sich weiterbilden 
können, um eine bessere Position 
zu erlangen. Einige Kundinnen 
und Kunden haben bisher noch 
keine Ausbildung abgeschlos-

sen. Gerade in Offenbach ha-
ben wir auch viele Ratsuchende, 
die aus anderen Ländern nach 
Deutschland gekommen sind und 
nach dem Erwerb ausreichender 
Deutschkenntnisse eine berufli-
che Perspektive suchen. 

F: Wie können Sie all diese 
Leute unterstützen? 
A: Jeder Mensch wird individuell 
beraten. In manchen Fällen kön-
nen wir eine berufliche Weiterbil-
dung finanziell fördern. Manchmal 
genügt eine Verweisberatung, 
zum Beispiel bei der Frage, ob 
eine Externenprüfung möglich ist 
und welche Kammern dazu infor-
mieren. Wir beraten situativ. Das 
heißt, mancher möchte erstmal 
gemeinsam überlegen, welche Op-
tionen es gibt und braucht später 
Unterstützung bei der Entschei-
dungsfindung. Andere sind sich 
schneller sicher und wollen vor 
allem wissen, welche konkreten 
Wege sie gehen können. 

F: Wenn Sie von Förderungen 
sprechen: Welche sind das? 
A: Finanziell fördern können wir 
unter anderem, wenn jemand ar-
beitsuchend, arbeitslos oder von 
Arbeitslosigkeit bedroht ist: von 
beruflichen Fortbildungen über 
die Externenprüfung bis hin zur 
Umschulung, hierunter fallen bei-
spielsweise auch Erstausbildun-
gen. Ob jemand eine Förderung 
erhalten kann, muss natürlich 
geprüft werden. Die entspre-
chenden Stellenangebote müssen 
vorhanden sein und der Beruf 
muss zum Menschen und seinen 
Fähigkeiten passen. Vielen hilft 
auch die Information darüber, für 
welche Berufe der Arbeitsmarkt 
sehr gute Aussichten bietet oder 
welche Berufsfelder sich eignen, 
wenn man oder frau sich für die 
Zukunft sicher aufstellen will. 

 F: Apropos zukunftssicherer 
Arbeitsplatz: Welche Berufe 
sind häufiger Thema in Ihrer 
Beratung? 
A: Wir beraten zu sehr unter-
schiedlichen Berufsfeldern. Sehr 
oft zu Berufen im kaufmännischen 
oder EDV-Bereich sowie zu pfle-
gerischen und sozialen Berufen. 
Wir informieren auch über die 
Erzieher/innen-Ausbildung. Hier 
gibt es derzeit hunderte offener 
Stellen. Mich freut es sehr, wenn 
Kundinnen und Kunden den Mut 
haben, sich nach den Voraus-
setzungen dafür zu erkundigen. 
Manchmal holen sie sogar einen 
Schulabschluss nach oder polieren 
ihre deutschen Sprachkenntnisse 
auf, um diesen spannenden und 
wichtigen Beruf lernen zu können. 
Auch Männer haben hier beste 
Chancen. Genauso wie Frauen 
nach Qualifizierungen im IT-Be-
reich sehr gute Einstiegschan-
cen haben. Menschen, die sich 
in Handwerksberufe verändern 
wollen, haben wir zwar seltener 
in der Beratung; viele Handwerks-
berufe sind aber krisensicher.

F: Wie kann man einen Bera-
tungstermin bekommen?
A: Jeder neue Weg beginnt mit ei-
nem ersten Schritt – und das kann 
der Schritt in die Berufsberatung 
vor dem Erwerbsleben sein. 
Die Anmeldung zum kostenfrei-
en und unverbindlichen Termin 
(persönlich, telefonisch oder als 
Videocall) ist möglich unter Tele-
fon 069 82997-705 (Montag 8 - 11 
Uhr / Donnerstag 15 - 18 Uhr). Sie 
können auch online oder per Mail 
einen Termin vereinbaren: https://
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
offenbach/bbie. Außerhalb der 
Sprechzeiten erreichen Sie die Ser-
vice-Hotline der Agentur für Arbeit 
Mo. – Fr. von 8 bis 18 Uhr unter 
0800 4 5555 00 (gebührenfrei). 
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Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)

Schule zu Ende?
Rein ins Leben...
Tel: 0178 - 141 66 60
www.fsj-bho.de

Spannende Einblicke in systemrelevante Bereiche
Die Behindertenhilfe Offenbach bietet verschiedene Einsatzstellen für ein Freiwilliges Soziales Jahr 

Das Freiwillige Soziale Jahr 
(FSJ) ist ein soziales Bildungs-
jahr für junge Menschen. Es 
ist ideal, um sich persönlich 
weiterzuentwickeln und span-
nende Berufserfahrungen zu 
sammeln – ein toller Start ins 
Berufsleben! Ein FSJ kann au-
ßerdem hilfreich sein, um das 
Fachabitur zu erhalten, ein Vor-
praktikum für bestimmte sozi-
ale Berufe zu absolvieren oder 
um es als Wartesemester zum 
Studium anrechnen zu lassen.  

Fakten zum FSJ

Das FSJ ist ein soziales Bil-
dungsjahr für junge Menschen, 
die ihre gesetzliche Schulpflicht 
erfüllt haben und nicht älter als 
26 Jahre sind. Es dauert in der 
Regel 12 Monate, mindestens 
aber sechs Monate und maxi-
mal 18 Monate. Das FSJ bein-
haltet die pädagogische Be-
gleitung der praktischen Arbeit 
sowie 25 Seminartage zu ver-
schiedenen Themenbereichen 

wie beispielsweise Berufsori-
entierung und Persönlichkeits-
entwicklung. Die Freiwilligen 
haben 26 Urlaubstage in zwölf 
Monaten Dienstzeit und erhal-
ten 440,50 Euro Taschengeld. 
Für Wochenend- oder Abend-
dienste in Wohneinrichtungen 
gibt es außerdem eine monatli-
che Zulage von 75,00 Euro. Vo-
raussetzung für das FSJ ist kein 
bestimmter Schulabschluss – 
was zählt, ist die persönliche 
Eignung und Motivation!

Verschiedene 
Einsatzstellen 

Bei der Behindertenhilfe Offen-
bach ist ein FSJ in integrativen 
Kindertagesstätten, Wohnein-
richtungen für erwachsene 
Menschen mit Behinderung 
und im Ambulanten Dienst 
möglich. In den integrativen 
Kindertagesstätten unterstüt-
zen die Freiwilligen die Mitar-
beitenden bei der Betreuung 
der Kinder, beispielsweise beim 

Basteln, Spielen oder Singen 
sowie bei Ausflügen. Arbeiten 
die Freiwilligen in einer Wohn-
gruppe, so unterstützen sie die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
im Alltag und bei der Freizeit-
gestaltung. Im Ambulanten 
Dienst begleiten die Freiwilli-
gen Kinder und Jugendliche mit 
Behinderung in der Schule und 
in der Freizeit. Bei einem Ge-
spräch können die Freiwilligen 
ihre Einsatzstelle aussuchen 
und dort bei einer Hospitation 
kennenlernen.  

„Ich kann das Freiwil-
lige Soziale Jahr nur 

empfehlen“

Die Behindertenhilfe Offen-
bach bietet das FSJ seit mitt-
lerweile zwölf Jahren an, in 
denen Freiwillige hier wert-
volle Erfahrungen gesammelt 
haben. Viele Freiwillige haben 
nach dem FSJ eine Ausbildung 
bei der Behindertenhilfe Offen-
bach absolviert und arbeiten 

mittlerweile fest angestellt in 
ihren ehemaligen Einsatzstel-
len. Die Rückmeldungen der 
Freiwilligen sind begeisternd: 
„Das FSJ ist total abwechs-
lungsreich. Am meisten Spaß 
macht mir die gemeinsame Zeit 
mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern, zum Beispiel Spie-
le spielen oder Kreuzworträtsel 
machen. Das ist total lustig. 
Generell wird es mit den Be-
wohnerinnen und Bewohnern 
nie langweilig“, erzählt Emily. 
Auch Tom möchte die Zeit sei-

nes Freiwilligendienstes nicht 
missen: „Die Erkenntnisse, die 
man hier gewinnt, kann einem 
kein Schulalltag oder Sonstiges 
geben.“

Wer sich für ein FSJ interes-
siert, kontaktiert Claudia Ka-
mer von der Fachstelle Frei-
willigendienst – entweder per 
E-Mail an c.kamer@behinder-
tenhilfe-offenbach.de oder 
telefonisch 0178/ 141 66 60. 
Mehr Infos auch unter www.
fsj-bho.de 

WEITERE INFOS UNTER:
https://www.asklepios.com/langen/unter-
nehmen/ bewerber/einsteiger/ausbildung/

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen · www.asklepios.com/langen

KONTAKT+ INFORMATION:
Bahar Aras
Ausbildungsmanagement Pflege
Tel.: 06103/912 610 10

KLINIK LANGEN

AZUBI
PFLEGEFACHFRAU/-MANN

Eine Ausbildung –
viele Berufs-
perspektiven

Ausbildung
sstart:

April 2024
&

Oktober 2
024

Asklepios

Klinik Langen

CareKomm Pflegeteam
Ambulanter Pflegedienst

CareKomm Physiotherapie

Senefelderstrasse 1  |  63110 Rodgau  |   06106/6289990
 06106/6289992  |   info@carekomm-pflegeteam.de

Wir nehmen Sie an die Hand

Vier gefragte Bachelor-Studiengänge:
Betriebswirtschaftslehre und Internationales Management

Wirtschaftsinformatik•Angewandte Informatik
Wirtschaftsingenieurwesen – Digital Management and Engineering

Zahlreiche attraktive Studienschwerpunkte und Fachrichtungen

Staatlich anerkannter Bachelor-Abschluss (B.Sc.) nach drei Jahren

Mehr als 140 regionale, nationale und international tätige
Unternehmen sind Partner der BerufsAkademie Rhein-Main

Monatliches Gehalt: Studieren, dabei Geld verdienen
und gleichzeitig erste, wichtige Berufserfahrungen sammeln

Top Karrieremöglichkeiten
dank hoher Übernahmequoten

Dual studieren an der

Vier gefragte Bachelor-Studiengänge: 
Betriebswirtschaftslehre und Internationales Management

Angewandte Informatik
wesen – Digital Management and Engineering

und Fachrichtungen

Staatlich anerkannter Bachelor-Abschluss (B.Sc.) nach drei Jahren

Mehr als 140 regionale, nationale und international tätige 
Unternehmen sind Partner der BerufsAkademie Rhein-Main

Monatliches Gehalt: Studieren, dabei Geld verdienen 
und gleichzeitig erste, wichtige Berufserfahrungen sammeln

Top Karrieremöglichkeiten 
dank hoher Übernahmequoten
Top Karrieremöglichkeiten 
dank hoher Übernahmequoten
Top Karrieremöglichkeiten 

Partnerunternehmen für die PraxisDie BerufsAkademie für die Theorie

Zweifach genial für Deinen Erfolg:
Theorie +Praxis = Dein duales Studium

Alle Informationen über das duale Studium an der BA Rhein-Main: www.ba-rm.de
Schau vorbei! Campus BA Rhein-Main · Am Schwimmbad 3 · 63322 Rödermark

Folge uns
und erfahre so als
Erste von neuen

Events!

ba_rheinmain

@BerufsakademieRheinMain

OPEN CAMPUS &

SPEED-DATING

Die duale Studienplatzbörse!

09.03.2024 · 11-13.30 Uhr

Gleich

anmelden!

oder
ba-rm.de

Einlass
10.45 Uhr

Sa. 17. Februar 2024 10:00 -15:00 Uhr

Messegelände Wiesbadener Straße, Rodgau Nieder-Roden

und online unter www.bildungsmesse-rodgau.de

Wir informieren uns auf der
Wir informieren uns auf der
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Liebe Messe- 
besucherinnen,  
liebe Messe- 
besucher,
unter dem Motto „Deine Zukunft ist jetzt!“ 
möchte ich junge Menschen dazu ermutigen, 
ihre Potenziale zu entdecken und ihre berufli-
chen Träume zu verwirklichen. 

Die Bildungsmesse Rodgau bietet die einzig-
artige Gelegenheit, sich über Bildungswege, 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten so-
wie zukunftsorientierte Berufsfelder zu in-
formieren. Wir sind überzeugt, dass die Bil-
dungsmesse Rodgau 2024 einen wichtigen 
Beitrag zur persönlichen und beruflichen Ent-
wicklung junger Menschen leisten wird. 

Als langjähriger Partner schätzt die IHK Of-
fenbach am Main die gute Zusammenarbeit 
mit der Stadt Rodgau, speziell im Bereich der 
Berufsorientierung, sehr, und wir freuen uns 
auf zukünftige gemeinsame Projekte.  

Markus Weinbrenner  
Hauptgeschäftsführer der  
IHK Offenbach am Main

Tina Zimmer
069 . 84 00 04 741
Tina.Zimmer@stadtwerke-of.de

Jasmin Noll
069 . 84 00 04 736
Jasmin.Noll@stadtwerke-of.de

www.stadtwerke-offenbach.de

Die Stadtwerke Offenbach gestalten,
pflegen, bewegen und unterhalten
Offenbach. Dafür sind unsere 1000
Mitarbeiter*innen täglich im Einsatz.

Dumöchtest Teil dieses Miteinanders
werden? Bewirb dich bei uns und bereichere
Offenbach! Wir bieten dir einen spannenden
Einstieg als Basis und Sprungbrett für deine
Karriere.

Finde die Ausbildung, die zu dir passt.

Berufskraftfahrer*in (m/w/d)

Fachinformatiker*in (m/w/d) Systemintegration
Fachkraft fürVeranstaltungstechnik (m/w/d)

Elektroniker*in (m/w/d) Energie- und Gebäudetechnik
Gärtner*in (m/w/d) Garten- und Landschaftsbau
Immobilienkaufleute (m/w/d)

Kaufleute für Büromanagement (m/w/d)

Duales Studium Business Administration

Kaufleute für Spedition- und Logistikdienstleistungen (m/w/d)

Kfz-Mechatroniker*in (m/w/d) Nutzfahrzeugtechnik
Personaldienstleistungskaufleute (m/w/d)

Straßenbauer*in (m/w/d)
Tiefbaufacharbeiter*in (m/w/d)
Veranstaltungskaufleute (m/w/d)

Die Stadtwerke Offenbach gestalten,
pflegen, bewegen und unterhalten
Offenbach. Dafür sind unsere 1000
Mitarbeiter*innen täglich im Einsatz.

Dumöchtest Teil dieses Miteinanders
werden? Bewirb dich bei uns und bereichere
Offenbach! Wir bieten dir einen spannenden
Einstieg als Basis und Sprungbrett für deine
Karriere.

Die Stadtwerke Offenbach gestalten,
pflegen, bewegen und unterhalten
Offenbach. Dafür sind unsere 1000
Mitarbeiter*innen täglich im Einsatz.

Dumöchtest Teil dieses Miteinanders
werden? Bewirb dich bei uns und bereichere
Offenbach! Wir bieten dir einen spannenden
Einstieg als Basis und Sprungbrett für deine
Karriere.

Tiefbaufacharbeiter*in (m/w/d)
Veranstaltungskaufleute (m/w/d)

Die Stadtwerke Offenbach gestalten,
pflegen, bewegen und unterhalten
Offenbach. Dafür sind unsere 1000
Mitarbeiter*innen täglich im Einsatz.

Dumöchtest Teil dieses Miteinanders
werden? Bewirb dich bei uns und bereichere
Offenbach! Wir bieten dir einen spannenden
Einstieg als Basis und Sprungbrett für deine
Karriere.

KanalbauerTiefbaufacharbeiter*in (m/w/d)

www.stadtwerke-offenbach.de

Jasmin Noll
069 . 84 00 04 736
Jasmin.Noll@stadtwerke-of.de
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Deine

Zukunftist jetzt!

WIR FREUEN UNS ÜBER DEINE BEWERBUNG FÜR EINEN

DER FOLGENDEN AUSBILDUNGSBERUFE / START 09 .2024 :

ANLAGENMECHANIKER / IN

ANLAGENMECHANIKER / IN FÜR SANITÄR- , HE IZUNGS- UND

KLIMATECHNIK

ELEKTRONIKER / IN FÜR :

- AUTOMATIS IERUNGSTECHNIK

- BETRIEBSTECHNIK

- GEBÄUDE- UND INFRASTRUKTURSYSTEME

- GERÄTE UND SYSTEME

FACHKRAFT FÜR METALLTECHNIK / SCHWERPUNKT MONTAGETECHNIK

INDUSTRIEKAUFMANN /FRAU

INDUSTRIEMECHANIKER/ IN

MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER/ IN

MECHATRONIKER / IN

MECHATRONIKER / IN FÜR KÄLTETECHNIK

ZERSPANUNGSMECHANIKER
www.pba-online.de

PITTLER ProRegion Berufsausbildung GmbH

Wissen ist
Macht

W I R W I S S E N W I E MAN E S

MACH T
PITTLER ProRegion Berufsausbildung GmbH

Siemensstraße 11-15 | 63225 Langen | kontakt@pba-online.de

Ausbildung zur Pflegefachkraft in der Psychiatrie
Langen (PM) Die Ausbildung 
zur Pflegefachkraft in der Psy-
chiatrie zu absolvieren, daran 
denkt nicht jeder sofort, ist aber 
eine spannende Alternative. 
Grundsätzlich werden dabei die 
gleichen Anforderungen erfüllt, 
wie in allen anderen Fachberei-
chen der Pflege. Durch Einsätze 
in der somatischen Klinik und 
den ambulanten und stationä-
ren Pflegeeinrichtungen gemäß 
dem Ausbildungscurriculum des 
Pflegeberufegesetzes wird si-
chergestellt, dass die komplette 
Spannbreite der pflegerischen 
Ausbildung absolviert wird und 
die Auszubildenden gut auf das 
abschließende Examen vorberei-
tet sind.
„Wer in der Asklepios Psychi-
atrie Langen seine Ausbildung 
absolviert, wird insbesondere 
im ersten und im letzten Jahr 
der Ausbildung mit Schwer-
punkt Psychiatrie eingesetzt“, 
so Schmitz, Pflegedienstleiter. 
Die Auszubildenden durchlau-
fen dabei verschiedene Bereiche 
der stationären, teilstationären 
und ambulanten psychiatrischen 
Versorgung. Da Kommunikation 
und Beziehungsaufbau ein erster 
Schwerpunkt in der praktischen 
Ausbildung ist, passt dies gerade 
gut zur psychiatrischen Pflege. 
Denn die Beziehungsgestaltung 
ist ein tragender Schwerpunkt in 
der Arbeit mit psychisch erkrank-
ten Menschen. „Dass wir die 
Auszubildenden dabei intensiv 
begleiten ist für uns dabei eine 
besondere Herausforderung, die 
wir sehr ernst nehmen“, garan-
tiert Schmitz. 
In der Asklepios Psychiatrie Lan-
gen werden Auszubildende sehr 
eng betreut. Zwei freigestellte 
Praxisanleiterinnen, sowie zahl-
reiche Praxisanleitungen auf 
den Stationen sorgen für eine 
fundierte und auf den Auszu-
bildenden ausgerichtete prak-
tische Ausbildungen. „Bei uns 
sind Auszubildende ein Teil des 
Teams, für die wir Verantwor-
tung übernehmen und für die 
wir da sind“, so Schmitz weiter. 
Ein besonderer Beweis hierfür 
ist, dass viele Auszubildende 
nach Abschluss ihres Examens 
in der Asklepios Psychiatrie blei-
ben und ihre berufliche Karriere 
fortsetzen. Denn auch in der Psy-
chiatrie gibt es viele Möglichkei-
ten sich weiterzuentwickeln: als 
Führungskraft, Praxisanleitung, 
Fachpflegekraft bis hin zum Stu-
diengang Psychiatric Nurse mit 
Bachelorabschluss – sind nur 

einzelne Facetten für die Zu-
kunft.
Wer sich für die Ausbildung 
interessiert, darf auch mal 
reinschnuppern. Ein Berufser-
kundungspraktikum oder eine 
Hospitation vor Ausbildungsbe-
ginn sind eine gute Möglichkeit, 
den Pflegeberuf in der Psych-
iatrie einmal kennenzulernen. 
Ob zur Ausbildung oder für ein 
Praktikum: Interessierte steht 
die Praxisanleiterin Claudia Be-
sier gerne zur Verfügung: Tel.: 
06103 912 63164, Email: c.be-
sier@asklepios.com.

Das Foto zeigt (v.l.): Katha-
rina Nels, Praxisanleiterin, 
Frank Schmitz, Pflege-
dienstleiter, und Claudia 
Besier, Praxisanleiterin. 

Foto: Asklepios
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Du kannst
dorthin ...

Regionalverband
Offenbach

oder zu uns!
#svengönnt

Mehr über ein FSJ
oder BFD erfahrt
ihr unter:

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams:

Anlagenmechaniker (m/w/d)
für Sanitär- und Heizungstechnik

Ihr Aufgabengebiet umfasst den kompletten Bereich der Sanitärinstallation
sowie Bau, Wartung und Reparatur von Heizungsanlagen.

Kundendiensttechniker (m/w/d)
Fachrichtung Energie- u. Gebäudetechnik

Ihr Aufgabengebiet umfasst den kompletten Bereich der
Kleinelektroinstallationen und des Hausgeräte Services

Wir bieten:
- einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz mit langfristiger Perspektive
- sehr gutes Arbeits- und Betriebsklima in einem angenehmen

Arbeitsumfeld
- Teilnahme an Fortbildungsmaßnahmen
- leistungsgerechte Bezahlung

Wir erwarten:
- eine abgeschlossene Ausbildung
- gültigen FS Kl. B (alt 3)
- Spass am Kundenkontakt und Kundenorientierung
- selbstständige Arbeitsweise

Ausbildungsstelle Elektrotechniker (m/w/d)
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

zum 1. September 2024
Elektro • Sanitär • Heizung
63322 Rödermark • Hallhüttenweg 1 - 3

Tel. 06074/70858
www.kreis-haustechnik.de

Wir bilden aus: „Mechatroniker 

für Kältetechnik“

Besuchen Sie uns auf dem Messestand 
Sporthalle Stand 63

Ihr Partner für  
Kälte-, Klima und 
Lüftungstechnik 
im Rodgau und 

Umgebung.

Tel. 06106-77970-20 · info@eckert-stueck.de

Ausbildung 2024
herthundbuss.com/ausbildung

Herth+Buss Fahrzeugteile GmbH & Co. KG
Dieselstraße 2-4 | 63150 Heusenstamm

Durchstarter!
Wir bieten Ihnen eine Ausbildung
mit Zukunftspotenzial!

Sie wollen sich entwickeln und zeigen, was Sie
können? Dann sind Sie bei Herth+Buss genau
richtig!
Wir sind als Großhandelsunternehmen Spezialist für
Fahrzeugelektrik und Kfz-Ersatzteile für asiatische
Fahrzeugmodelle. Seit mehr als 95 Jahren sind wir
ein inhabergeführtes Familienunternehmen mit rund
300 Mitarbeitern. Neben unserem Hauptsitz in Heu-
senstamm sind wir an fünf weiteren Standorten in
Europa weltweit erfolgreich tätig.

Neben einem familiären, internationalen Arbeitsum-
feld und attraktiven sozialen Leistungen erwartet
Sie bei uns eine abwechslungsreiche Ausbildung.
Sie durchlaufen während Ihrer Ausbildungszeit
verschiedene Bereiche des Unternehmens und wer-
den kontinuierlich betreut, gefördert und gefordert.

Starten Sie jetzt Ihre Karriere ab August 2024
und bewerben Sie sich unter:
bewerbung@herthundbuss.com

 Bachelor of Sciences (B.Sc.) – Betriebswirt-
schaftslehre und Internationales Management

 Bachelor of Sciences (B.Sc.) –
Wirtschaftsinformatik

 Kaufleute (m/w/d) für Groß- und
Außenhandelsmanagement

 Kaufleute (m/w/d) für Büromanagement

 Mediengestalter (m/w/d) Digital und Print

 Fachinformatiker (m/w/d) für Systemintegration

 Fachinformatiker (m/w/d) für
Anwendungsentwicklung

 Fachkräfte (m/w/d) für Lagerlogistik

ELPARTS | JAKOPARTS
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www.bildungsmesse-rodgau.de

Sa. 17. Februar 2024 10:00 -15:00 Uhr
Messegelände Wiesbadener Straße, Rodgau Nieder-Roden
und online unter www.bildungsmesse-rodgau.de

Sa. 17. Februar 2024 10:00 -15:00 Uhr
Messegelände Wiesbadener Straße, Rodgau Nieder-Roden
und online unter www.bildungsmesse-rodgau.de

Mehr Infos zu uns und zu den Jobs findest Du unter:
evo-ag.de/ausbildung. Dort und natürlich auch direkt
amMessestand kannst Du Dich einfach bewerben.

Ab in die Zukunft?
Klar, mit Deiner
Energie!
Wir suchen:
• Industriekaufmann (m/w/d)
• Mechatroniker (m/w/d)
• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

Deine
Ausbildung!

Besuche uns

am Stand und

bewirb Dich!

Werdet unsere Fachkräfte von morgen
Bewerbungsfrist : 31.05.2024

Ausbildungsbeginn: 01.09.2024
karriere@ktechnik.de

Ausbildung in der Pflege – damit kann man sich sehen lassen!
Langen (PR) Die Pflegebranche 
nimmt auch in Deutschland ei-
nen immer höheren Stellenwert 
ein. Laut Statistischem Bun-
desamt kletterte die Zahl der 
Beschäftigten 2021 in der Ge-
sundheitspflege bereits auf 1,04 
Millionen. Knapp 500 000 davon 
sind in Krankenhäusern in der 
Pflege tätig. Das waren 18 % 
mehr als zehn Jahre zuvor.
In der Asklepios Klinik Langen 
wurde die Anzahl an Pflegekräf-
ten sogar überdurchschnittlich 
erhöht. Allein in den letzten 
drei Jahren kletterte die Zahl 
der beschäftigen Vollkräfte im 
Pflegedienst um 24% und das 
trotz Pandemie. Auch die Größe 
der Ausbildungskurse im Pfle-
geberich wurden in den letzten 
Jahren erweitert. 2023 bietet 
die Klinik über 50 Plätze für den 
Start in die Ausbildung zur/m 
Pflegefachfrau/-mann. Die Kur-
se der dreijährigen Ausbildung 
beginnen im April und Okto-
ber wobei der praktische Teil 
in der Asklepios Klinik Langen 
und der theoretische Unterricht 
im Asklepios Bildungszentrum 
für Gesundheitsfachberufe in 
Dreieich durchgeführt wird. Die 
Ausbildungsvergütung ist dabei 
im Vergleich zu anderen Ausbil-
dungen relativ hoch und beträgt 
bereits im ersten Ausbildungs-
jahr 1.252 € brutto bei einer 
Vollzeitausbildung. „Schon bei 
diesem Punkt zeigt sich, dass die 
vielen negativen Verallgemei-
nerungen, die oftmals mit dem 
Begriff der „Pflege“ verbunden 
werden nicht greifen. Richtig 
ist z. B., dass die Krankenhaus-
pflege deutschlandweit eine der 
höchsten Ausbildungsvergütun-
gen aufweist“, so Carina Kuffel, 
Pflegedirektorin der Asklepios 
Klinik Langen. Und wer keinen 
mittleren Schulabschluss vor-
weisen kann, hat die Möglichkeit 
über eine einjährige Ausbildung 
zum Krankenpflegehelfer in ei-
nen Beruf im Gesundheitswesen 
zu starten.
Dass wieder mehr Jugendliche 
und junge Menschen eine Be-
rufsausbildung im Pflegebe-
reich anstreben hat sicherlich 

viele Gründe: Zum einen bietet 
die Ausbildung durch die Neu-
strukturierung vor 2 Jahren eine 
noch bessere Basis für extrem 
breitgefächerte Weiterbildungs-
möglichkeiten. Egal ob man sich 
zum Praxisanleiter, zur Stations-
leitung, zur Intensivfachpflege-
kraft, oder zur Atemtherapeuten 
weiterbilden, den Fokus auf die 
„Palliativpflege“ legen, oder 
sich zur Hygienefachkraft wei-
terschulen lässt, das alles geht 
problemlos mit Abschluss der 
Ausbildung zur/m Pflegefach-
frau/-mann. Auch wer seine 
Fähigkeiten noch weitere aus-
bauen möchte, kann mit dieser 
Ausbildung die Basis für seine 
berufliche Karriere legen, denn 
nach der klassischen Berufs-
ausbildung kann ein Studium 
angeschlossen werden. Möglich 
sind etwa Bachelor- und Master-
studiengänge für die Fächer Pä-
dagogik und Management. Für 
viele ebenso interessant ist das 
Studium der Pflegewissenschaft, 
in welchem man sich mit der 
Praxis des Berufs befasst, Pfle-
geforschung betreibt und neue 
Pflegekonzepte entwickelt.
 „Wir motivieren unsere Mitar-
beiter und unterstützen sie ak-
tiv bei der Weiterqualifizierung, 
denn die Ausbildung gut qua-
lifizierter Fachkräfte ist für uns 
eines der zentralen Themen der 
Gegenwart und Zukunft“, so Ca-
rina Kuffel, Pflegedirektorin und 
Klinikmanagerin der Asklepios 
Klinik Langen. Derzeit unterstüt-
zen wir pro Jahr jeweils über 20 
Pflegedienstmitarbeiter bei Ihrer 
Fort-/Weiterbildung. Dass die Tä-
tigkeit in der Pflege darüber hi-
naus relativ krisensicher ist, hat 
auch mit dem demografischen 
Wandel zu tun. Jede fünfte Per-
son in Deutschland ist älter als 
66 Jahre und im Dezember 2019 
waren allein 4,13 Millionen Men-
schen pflegebedürftig, 2009 wa-
ren es noch 2,34 Mio.
Zudem ist der Beruf als Pflege-
fachkraft extrem familienkompa-
tibel und ein Wiedereinstieg z.B. 
auch nach einer längeren Famili-
enpause in vielen Kliniken durch 
spezielle Arbeitszeitmodelle 

möglich. „Auch in der Asklepios 
Klinik Langen passen Familie und 
Pflegeberuf gut zusammen. So 
bieten wir „Wiedereinsteigern“ 
z. B. die Möglichkeit, zunächst 
mit reduzierter Stundenzahl zu 
festen Arbeitszeiten, die mit der 
Kinderbetreuung gut vereinbar 
sind, in den Beruf zurückzukeh-

ren“, erklärt Bahr Aras, vom Be-
werbungsmanagement Pflege 
der Asklepios Klinik.  Um Pflege-
kräften, aber auch jungen Men-
schen, die über eine Ausbildung 
im Bereich Pflege nachdenken, 
einen Einblick in Welt der Kli-
nik geben zu können, bietet die 
Asklepios Klinik Langen nicht 

nur regelmäßige Bewerbertage, 
sondern auch die Möglichkeit 
zum Praktikum an.
Für weitere Informationen steht 
Ihnen Frau Aras, Bewerbungs-
management Pflege gerne zur 
Verfügung, Tel.: 06103 / 912 6 
10 10, E-Mail: b.aras@asklepios.
com.

Pflegefachkräfte der Asklepios Klinik Langen Foto: Asklepios

www.mewa.jobs
... wir freuen uns auf Sie!

IhrWeg zu uns:
MEWATextil-Service SE&Co.
DeutschlandOHG
Standort Rodgau
Selina Liebert
Otto-Hahn-Straße 11
63110 Rodgau
personal.rodgau@mewa.de

Erfolgreich starten:
Berufsausbildung beiMewa

Schon Pläne fürMorgen?

Wir suchen für unserenStandort RodgauAzubis (m/w/d) zum/zur:
› Fachkraft für Lagerlogistik
› Fachkraft für Abwassertechnik
› Industriekaufmann
›Kaufmann fürDialogmarketing

›Mechatroniker
› Textilreiniger
› Servicefahrer/Berufskraftfahrer
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